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SoSi-Tasten 
                         Funktionstasten        Auswahl-Drehknopf 

Standby-Modus: 
Ist keine Funktion gewählt und auch kein Eingangssignal vorhanden (z.B. Zündung) schaltet das Gerät in 
den Standby-Modus. Ein betätigen einer beliebigen Taste oder das Einschalten der Zündung schalten das 
Gerät wieder ein. Nach einer Initialisierungsphase von ca. 3 Sekunden ist das Gerät betriebsbereit. 
Nach der Initialisierungsphase wird, für den eingestellten Zeitraum, siehe Menu-Funktionen, die Belegung 
der Funktionstasten angezeigt. Danach werden die Standart ASG/ISG- Funktionen dargestellt und stehen 
zur Verfügung. 

SoSi-Funktionen (Sondersignalanlage) 

RKL-Taste (Vorraussetzung: keine) 
Mit dieser Taste werden die Rundumkennleuchten ein- bzw. ausgeschaltet. Sind weitere 
Funktionen gewählt (Horntaster-Vorwahl bzw. Signal) sind diese zum Ausschalten zunächst 
zu deaktivieren. 

Horntaster-Vorwahl 
Mit dieser Taste wird die Sondersignalanlage in Bereitschaft gesetzt. Evtl. nicht eingeschal-
tete Rundumkennleuchten werden eingeschaltet. 
Beim Betätigen der Fahrzeughupe (Vorraussetzung: Zündung ein) wird ein Signalzyklus 
(3 Sekunden) abgestrahlt. Ein erneutes betätigen dieser Taste schaltet die Horntaster-
Vorwahl aus, die Rundumkennleuchten bleiben jedoch aktiviert. 

Signal-Taste (Vorraussetzung: Zündung ein, Horntaster-Vorwahl ein) 
Mit dieser Taste wird das Sondersignal dauerhaft abgestrahlt bis es mit dieser Taste wieder 
ausgeschaltet wird. 

Signal-Taste - Notschaltung (Vorraussetzung: Zündung ein) 
Wird diese Taste länger als 1 Sekunde betätigt schalten sich die Rundumkennleuchten, die 
Horntaster-Vorwahl und das Dauersignal gemeinsam ein bzw. aus. 

F1 - Durchsage 
Diese Taste schaltet die Sondersignalanlage auf Sprachbereitschaft. Wird nun die PTT-
Taste des Mikrofons betätigt können Sprachdurchsagen abgestrahlt werden. 
Während die PTT-Taste gedrückt ist, kann die Lautstärke mit dem Drehschalter des Bedien-
gerätes eingestellt werden. Die eingestellte Lautstärke bleibt auch nach der Deaktivierung 
gespeichert, bis diese erneut geändert wird. 

F2 - MENU-Funktionen 
siehe Rückseite 

F3 - TEST-Funktion 
(Vorraussetzung: Rundumkennleuchten ein, Horntaster-Vorwahl u. Signal aus) 
Nach dem Betätigen dieser Taste wird ein Testsignal (Signal mit verminderter Lautstärke) 
von ca. 3 Sekunden abgestrahlt. Anschließend wird diese Funktion automatisch deaktiviert. 

Durch Betätigen der Taste F2 gelangt man in ein Menu, in dem Einstellungen und 
Sonderfunktionen gewählt werden können. Wird länger als 2 Sekunden keine Taste 
betätigt schaltet das Gerät wieder zurück und verlässt das Menu. 
Zwischen den Menu-Punkten kann mit dem Wahl-Drehknopf gewechselt werden, 
eine Auswahl erfolgt durch drücken des Wahl-Drehknopfes. 

Das Menu selbst ist in Ebenen aufgeteilt, jede Ebene enthält einen Punkt „zurück“ 

mit dem man in die nächst höhere Ebene zurück gelangt. An der linken Seite er-
scheinen Pfeile nach oben bzw. unten wenn weitere Menupunkte im nicht Sichtbaren 
Displaybereich vorhanden sind. Das Menu kann jederzeit (außer wenn Einstellungen 
vorgenommen werden) durch betätigen der F2-Taste verlassen werden. 
Der Ausgewählte Menu-Punkt ist dunkel hervorgehoben. 

Menu-Struktur 

Licht   In diesem Menu können zusätzliche Licht-
Funktionen ein- bzw. ausgeschaltet werden. 
Diese Funktionen sind Anlagenabhängig 
(optional)  

nicht belegt 

Einstellungen   In diesem Menu können Grundeinstellungen 
des Bediengerätes eingestellt werden, die auto-
matisch gespeichert werden sobald der Menu-
Punkt verlassen wird. 

SW-Version Anzeige der Software-Version 

Kontrast Einstellung des Display-Kontrastes 
Mit dem Wahl-Drehknopf kann die Einstellung 
verändert werden. 

Lautstärke ASG Einstellung der Lautstärke des Signaltons im 
Bediengerät zur akustischen Anzeige eines 
eingeschalteten ASG (Anhalt-Signal-Geber) 

Lautstärke ISG Einstellung der Lautstärke des Signaltons im 
Bediengerät zur akustischen Anzeige eines 
eingeschalteten ISG (Informations-Signal-
Geber) 

Anzeige F1-F3 Anzeigedauer der Funktionstastenbelegung F1, 
F2 und F3 nach der Initialisierung des Bedien-
gerätes. 
Mögliche Einstellung: 0,0s … 10,0s 

Standart ASG/ISG - Funktionen 
Im Normalbetrieb (Taste F2 leuchtet nicht, im Display sind die LED-Display-Funktionen 
angezeigt) kann ein ASG / ISG - Text gewählt und ein- bzw. ausgeschaltet werden. 
Ein eingeschalteter Text wird dunkel hervorgehoben und in der untersten Zeile als Status 
angezeigt. Dabei wird das Symbol „ASG“ bzw. „ISG“ vorne (oben) und/oder hinten (unten) 
und der gewählte Text dargestellt. 
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